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.»MIIMIf II«

{( Hur zum Lächeln )}
von Noctuel

Eine Hausfrau schlägt ein Ei in die
Pfanne.

«Wenn ich so etwas zusehe», sagt
ein anderes Ei, «bin ich ganz
gerührt ...»

In ein Kleidergeschäft wurde
eingebrochen. Der Eigentümer ist
entsetzt:

«Das hätte ich nie für möglich
gehalten mit so vielen
Ladenhütern!»

*
Ein Schwein sieht einen Metzger.
Und es seufzt:
«Ach! wie schön wäre doch das
Leben, wenn die Menschen es uns
nicht versauen würden!»

Eine Dame streitet mit ihrem Mann.
«Bedenke», schreit sie, «bedenke,
daß ich dir die schönsten Jahre
meines Lebens geopfert habe!»

«Ja», meint der Gatte, «leider
opferst du mir auch die anderen ...»

zugegeben, fett kann man natürlich nicht werden, wenn man
sein ganzes Geld ins Wirtshaus bringt. »

*

Eine Waschbürste beneidet eine
Wichsbürste:
«So glänzend möchte ich auch
aussehen!»

*
Ein Pingpongball sieht ein Ei.
Und er frägt:
«Warum machst du denn so ein
langes Gesicht?»

*
Eine kleine Maus kommt aus einer
Konditorei heraus.
«Ich hab mich krankgefressen», ruft
sie aus, «aber es lohnte sich! Nichts
wie Katzenzungen! ...»

Eine Dame macht ihrem Gatten
Vorwürfe:
«Früher einmal, da sagtest du mir
so süße Worte!»
«Gewiß», antwortete der Ehemann,
«aber früher hast du mich auch
noch zu Wort kommen lassen ...»

*
Ein Apfel aus Oesterreich erblickt
eine junge und schöne Birne.

«Oh!», meint er, «dös is a scheens
Birndl!»

«Verbessern Sie meine persönliche Außenhandelsbilanz durch Abwertung
meiner Währung! Populärer ausgedrückt: Verdoppeln Sie meinen Lohn »
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